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34123 Kassel
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Ich nehme am 15. Kasseler Holzbau ongress teilk .

Teilnahmebeitrag pro Person: 125,00 € zzgl. MwSt.

Schüler/Studenten pro Person: 62,50 € zzgl. MwSt. 
Einschl. Mittagessen, Tagungsgetränke, Tagungsunterlagen (zum download). 
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6. APRIL 2019 IN KASSEL

HOLZBAU KANN‘S
VON DER IDEE ZUR REALISIERUNG

Noch Fragen? 30 00 30 00Sekretariat: Mo - Do: 8 - 17 , Fr: 8  - 14

Tel.: 05 61  82 02 03 81

Fax: 05 61  58 55 65 90

E-Mail: info@zimmerer-hessen.de

Internet: www.zimmerer-hessen.de
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Werner-Heisenberg-Str. 4
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1 Ich willige ein, dass alle vorstehenden Daten zum Zwecke der Tagungsverwaltung und 
allgemeiner Informationen gespeichert, verarbeitet und genutzt werden. Mir ist bekannt, 
dass ich jederzeit ein Recht auf kostenlose Auskunft, Änderung und Löschung habe. (Bitte 
ankreuzen!)

1 Ich benötige eine Teilnahmebescheinigung für Fortbildungspunkte.

Bei Nichtteilnahme ist der volle Rechnungsbetrag - bei Rücktritt nach dem 22.03.2019 sind 
30 % - bei Rücktritt nach 29.03.2019 sind 50 % vom Rechnungsbetrag fällig. Teilneh-
merwechsel ist in Absprache mit dem Veranstalter möglich. 

Holzbau Hellmuth
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DAS NÄCHSTE PROJEKT
IST IMMER DAS SCHWERSTE

B 47

Würzburger Str.

?

Mehrgeschossiger Holzbau

Chancen nutzen - Fehler vermeiden

Randabstände zu brennbaren Stoffen

Foto: Informationsdienst Holz

Bei der Auseinandersetzung mit diesem Thema geht es 
nicht mehr um die Frage: Wie lässt sich die Digitalisierung 
verhindern, sondern nur noch um die Frage, inwieweit bin 
ich betroffen und wie gelingt es mir, die Umsetzung im 
eigenen Betrieb zu realisieren? Wegbegleiter in diesem 
Umsetzungsprozess sind diesmal Experten des eBusi-
ness-Kompetenzzentrums aus Kaiserslautern und vom 
Kompetenzzentrum Digitales Handwerk aus Koblenz.
Im ersten Beitrag wird Herr Michael Heil über die Nutzung 
digitaler Werkzeuge sowohl auf der Baustelle als auch im 
Büro eingehen und anhand praktischer Beispiele den 
weitreichenden Nutzen ausgewählter digitaler Werkzeu-
ge aufzeigen, während Herr Sebastian Fröder und Herr 
Michael Weller zur Gestaltung der Firmenhomepage und 
zu Fragen des Online-Marketing Stellung nehmen.
Inwieweit aktuelle Forschungsvorhaben und Entwicklun-
gen am Holzbau-Institut in Berlin den Holzbaubetrieben 
zukünftige Unterstützung bieten, wird Herr Dipl.-Ing. Jo-
hannes Niedermeyer erläutern.
Welche Potenziale ganz allgemein in der „Digitalisierung“ 
bezüglich sich ändernder Geschäftsprozesse stecken, 
wird Herr Christoph Krause am frühen Nachmittag 
vorstellen.
Den Abschluss bilden zwei Beiträge, die die Verknüpfung 
zwischen Theorie und Praxis herstellen wollen: Zum 
einen wird Prof. Dr.-Ing. Achim Vogelsberg aus Sicht 
der Technischen Hochschule Mittelhessen und aus Sicht 
der Initiative pro holzbau hessen die Fragestellung 
aufgreifen. 
Im Abschlussbeitrag stellt uns Dipl.-Ing. Walter L. Meyer 
technische Lösungsansätze vor, mit denen brandschutz-
sichere Fassadenbauteile auf Holzfaserbasis erstellt 
werden können.   
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Der 15. Kasseler Holzbaukongress on tour kehrt zurück 
an den Ort seiner ersten Durchführung. Am 1. Oktober 
2004 fand dieser Kongress für Zimmerer, Holzbau-
Unternehmer und Planer erstmals im Bundesbildungs-
zentrum des Zimmerer- und Ausbaugewerbes statt. 

Der Kongress erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Bund 
Deutscher Baumeister, BDB. Er ist für Mitglieder der 
Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen als 
Fortbildungsveranstaltung anerkannt.

Landesverband Hessen
Bund Deutscher Baumeister
Architekten und Ingenieure e. V.

Für den Holzbau-Kongress können Fortbildungspunkte 
gemäß Nachweisberechtigtenverordnung durch die In-
genieurkammer Hessen anerkannt werden. 

15. KASSELER

HOLZBAUKONGRESS
Samstag, 6. April 2019 

on tour 15. KASSELER

HOLZBAUKONGRESS
Samstag, 6. April 2019 

on tour

15 Kongresse für den Holzbau! Zeit, zurück zu blicken und 
zu schauen, was sich seither getan hat. Ein wichtiger 
Grund für diese Standortwahl ist auch der Abschluss der 
umfangreichen Sanierungs- und Umbauarbeiten an 
unserer Bildungseinrichtung, die für den Holzbau 
bundesweit Bedeutung hat. Unter den diesjährigen 
Referenten sind „alte Bekannte“ und ausgewiesene 
Holzbau-Experten.

Prof. Dr. Achim Vogelsberg, THM Gießen, wird sich mit 
dem Holzbau in modularer Bauweise beschäftigen.

Als Hesse und gelernter Zimmerer ist Prof. Dr. Stefan 
Winter von der TU München auf den Holzbaukongressen 
immer ein besonders gern gesehener Gast. Er hat den 
mehrgeschossigen Holzbau im Fokus.

In parallelen Vorführungen werden Neuerungen in den 
Bereichen Arbeitssicherheit, CNC-Abbund, Elementie-
rung und Aufmaß gezeigt.

Mit der sogenannten „grauen Energie“ von Dämmstoffen 
wird sich Robert Borsch-Laaks beschäftigen. 

Christoph Hubweber wird detailliert auf den 
Schallschutz eingehen. 

Besonders spannend werden sicher die Präsentationen 
von Konstruktions-Details, die interdisziplinär von den 
drei Experten Winter, Borsch-Laaks und Hubweber 
gemeinsam betrachtet werden.

09:05 - 09:10 Eröffnung 
Obermeister Peter Hellmuth  

09:15 – 09:45 Modulares Bauen in Holz 
Chancen und Trends 
Prof. Dr. Achim Vogelsberg, 
pro holzbau hessen, THM Gießen

09:45 – 10:30 Wie man sicher mehrgeschossig 
in Holz baut 
Hinweise zur Baupraxis und zur aktu-
ellen Entwicklung 
Prof. Dr. Stefan Winter, TU München

10:30 – 11:15 Kaffeepause, Ausstellungsrundgang

11:15 – 11:45 Parallele Vorführungen
1. Personensicherung am Kran 

Fa. Klaas, im Freigelände
2. Abbundmaschine K2i + Robot

Fa. Hundegger, Halle 5
3. Holzrahmenbau-Wendetisch

Fa. Weinmann, Halle 5
4. Handmaschinen im Einsatz

Fa. Festool, Halle 4
5. Zellulose Einblasdämmung

Fa. Isocell, Halle 5

11:45 – 12:30 Die „graue Energie“ 
von Dämmstoffen
Robert Borsch Laaks, Sachverständi-
ger für Bauphysik, Aachen

12:30 – 13:30 Mittagspause

13:30 – 14:15 Gebauter Schallschutz im Holzbau
Es kommt auf das Detail an!
Zimmermeister Christoph Hubweber, 
Niedenstein

14:15 – 14:45 Plenum: Vorstellung und Diskussion 
des ersten Konstruktionsdetails mit 
condetti®  
Prof. Dr. Stefan Winter, Robert Borsch-
Laaks und Christoph Hubweber

14:45 – 15:30 Kaffeepause, Ausstellungsrundgang

15:30 – 16:30 Plenum: Vorstellung und Diskussion 
weiterer Konstruktionsdetails mit 
condetti® 
Prof. Dr. Stefan Winter, Robert Borsch-
Laaks und Christoph Hubweber

16:30 -17:00 Ausklang und come together 
Besucher und Aussteller 

17:00 Schlusswort 
Obermeister Peter Hellmuth
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Bei der Auseinandersetzung mit diesem Thema geht es 
nicht mehr um die Frage: Wie lässt sich die Digitalisierung 
verhindern, sondern nur noch um die Frage, inwieweit bin 
ich betroffen und wie gelingt es mir, die Umsetzung im 
eigenen Betrieb zu realisieren? Wegbegleiter in diesem 
Umsetzungsprozess sind diesmal Experten des eBusi-
ness-Kompetenzzentrums aus Kaiserslautern und vom 
Kompetenzzentrum Digitales Handwerk aus Koblenz.
Im ersten Beitrag wird Herr Michael Heil über die Nutzung 
digitaler Werkzeuge sowohl auf der Baustelle als auch im 
Büro eingehen und anhand praktischer Beispiele den 
weitreichenden Nutzen ausgewählter digitaler Werkzeu-
ge aufzeigen, während Herr Sebastian Fröder und Herr 
Michael Weller zur Gestaltung der Firmenhomepage und 
zu Fragen des Online-Marketing Stellung nehmen.
Inwieweit aktuelle Forschungsvorhaben und Entwicklun-
gen am Holzbau-Institut in Berlin den Holzbaubetrieben 
zukünftige Unterstützung bieten, wird Herr Dipl.-Ing. Jo-
hannes Niedermeyer erläutern.
Welche Potenziale ganz allgemein in der „Digitalisierung“ 
bezüglich sich ändernder Geschäftsprozesse stecken, 
wird Herr Christoph Krause am frühen Nachmittag 
vorstellen.
Den Abschluss bilden zwei Beiträge, die die Verknüpfung 
zwischen Theorie und Praxis herstellen wollen: Zum 
einen wird Prof. Dr.-Ing. Achim Vogelsberg aus Sicht 
der Technischen Hochschule Mittelhessen und aus Sicht 
der Initiative pro holzbau hessen die Fragestellung 
aufgreifen. 
Im Abschlussbeitrag stellt uns Dipl.-Ing. Walter L. Meyer 
technische Lösungsansätze vor, mit denen brandschutz-
sichere Fassadenbauteile auf Holzfaserbasis erstellt 
werden können.   
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